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Kurs  1

Termin: Do 21.11.2024
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
84494 Niederbergkirchen, 
Dorfplatz 2
Leitung: Rosina Lippacher, 
Kindertrauerbegleiterin, 
Heilpädagogin, Systemische 
Beraterin und Coach, Gesund-
heits- und Krankenp�legerin
Anmeldung: bis 11.11.2024 
Kursgebühr: 85,00 EUR

Kurs  2

Termin: Mi 15.01.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Kirchenplatz 9
Leitung: Yvonne Wagner, 
Erzieherin, Autorin, Dozentin 
Anmeldung: bis 19.12.2024 
Kursgebühr: 105,00 EUR

Bildungs- und Lerngeschichten schreiben 
ist gar nicht so schwer
Briefe an das Kind als Teil der Beobachtung 
und Dokumentation in der Kita

Bildungs- und Lerngeschichten können Teile von 
Portfolios sein oder als eigenständiges Beobachtungs- 
und Dokumentationssystem verwendet werden. 
Arbeiten Sie mit Portfolios und wollen auf Perik ver-
zichten, sind sie als System verp�lichtend. Im Seminar 
erfahren Sie, welche Grundprinzipien dafür gelten 
und fi nden heraus, welche Form für Sie in der eigenen 
Einrichtung sinnvoll ist.

Sie lernen ganz praktisch, wie Sie Briefe an ein Kind 
verfassen können und welche Rolle die pädagogische 
Haltung dabei spielt. Denn mit den Lerngeschichten 
wollen Sie die Stärken des Kindes sowie seine indivi-
duellen Lernwege entdecken und dokumentieren. 
Sie probieren aus, wertschätzend und kindgerecht 
zu formulieren. Das ist gar nicht so schwer! Nehmen 
Sie wahr, welche Aufgaben sich das Kind stellt, treten 
Sie mit ihm in Dialog und beobachten Sie, wie es sich 
entwickelt. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Beobachtungsnotizen zu 
einem Kind in einer Situation oder zu einer bestimmten Lern-
aufgabe (z.B. Schaukeln lernen), ein Foto aus Ihrer Kindheit 
bei einem Erlebnis/Aus�lug o.ä.

Kinder trauern anders
Wie wir sie einfühlsam und richtig begleiten 

Der Umgang mit trauernden Kindern ist eine große 
Herausforderung, denn Kinder trauern anders als 
Erwachsene. Gleichzeitig ist es aber auch eine sehr 
wertvolle Aufgabe des Personals in Kindertagesein-
richtungen, sowohl den Kindern, als auch den Eltern 
eine stabile Stütze in der schweren Zeit zu sein.

Die Fortbildung soll verdeutlichen, welche halt-
gebende Rolle Kita-Einrichtungen zukommt. Zudem 
werden Methoden vorgestellt, wie Kinder in ihrer 
Trauer unterstützt werden können. 
Vormittags: 
• Umgang mit dem Thema Trauer – 

eigene Berührungspunkte damit. 
Nachmittags: 
• Wie trauern Kinder? 
• Wie gehen wir im Kindergarten damit um? 
• Welche Rolle hat das Personal? 
• Wann muss externe Hilfe hinzugezogen werden?
• Austausch
Bitte mitbringen: Schreibsachen, bequeme Kleidung, 
Verp�legung



Kurs 4

Termin: Do 23.01.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 84494 
Neumarkt-St. Veit, Badstraße 3
Leitung: Bettina Hottner, 
Lehrerin, Deutsch als Zweit-
sprache-Dozentin, Beraterin 
und Coach in der interkulturel-
len Bildungslandschaf t
Anmeldung: bis 08.01.2025 
Kursgebühr: 95,00 EUR

Vielfalt wirkungsvoll gestalten
Interkulturell-ganzheitliche Sprachbildung

Sie arbeiten mit Kindern in der Krippe oder im 
Kindergarten und erleben die Vielfalt der Kulturen 
und Sprachen hautnah? Sie möchten die Sprach-
entwicklung Ihrer Kinder fördern und gleichzeitig Ihre 
interkulturelle Kompetenz stärken? 

In diesem praxisorientierten Workshop erarbeiten 
wir e� fektive Methoden für die Sprachförderung im 
Krippen- und Kindergartenalter und erleben zahlrei-
che Spiel- und Materialideen für Ihren beru�lichen 
Alltag.

 Folgende Themenfelder sprechen wir an: die För-
derung von Körperbewusstsein und Körpererfahrung 
bei Kindern, die sprachliche Begleitung von Bewegung 
und Spiel sowie den Einsatz von Liedern, Gedichten 
und Geschichten zur Sprachförderung. 

Die neu erworbenen Impulse können Sie direkt 
in Ihrer pädagogischen Arbeit mit den Kindern anwen-
den und so einen wichtigen Beitrag zu ihrer sprach-
lichen und sozialen Entwicklung leisten.
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Kurs 3

Termin: Mi 22.01.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrstadl, 
84570 Ober�lossing, 
Annabrunner Straße 7 
Leitung: Jürgen Schindler, 
Dipl. Sportlehrer (Univ.), 
Psychomotoriker, 
Zusatzqualifi kation Moto-
pädagogik akM
Anmeldung: bis 10.01.2025 
Kursgebühr: 105,00 EUR

Mein Körper und ich
Psychomotorik und der positive Zugang zum eigenen Körper 

Körpererfahrung ist ein wesentlicher Bestandteil der 
psychomotorischen Praxis. Die Kinder lernen über 
vielfältige Spiele, spannende Aufgaben und witzige 
Entspannungssequenzen den eigenen Körper kennen. 
Der Körper ist Ausgangspunkt und Anker zugleich, um 
auf »die Welt« zuzugehen und sie kennenzulernen.

Auf dieser Basis begleiten wir die Kinder auf ihrem 
Weg hin zu Selbständigkeit und Selbstbewusstsein. 
Sie erfahren ihre Leistungsfähigkeit sowie deren 
momentane Grenzen. Genauso erweitern sie diese mit 
neuen Kompetenzen. 

Ziel ist es, dass die Kinder ein positives, realistisches 
Selbstkonzept entwickeln und damit ein gutes Funda-
ment für ihr weiteres Leben bekommen. 

In dieser Fortbildung erleben Sie selbst viel psy-
chomotorische Praxis. Wir re�lektieren den Transfer 
in Ihre eigene alltägliche Arbeit. Dabei nehmen Ihre 
Fragestellungen einen wichtigen Platz ein.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Decke 
oder Isomatte, Verp�legung



Kurs 6

Termin: Mi 05.02.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Kirchenplatz 9
Leitung: Yvonne Wagner, 
Erzieherin, Autorin, Dozentin
Anmeldung: bis 15.01.2025
Kursgebühr: 105,00 EUR

Kurs 5

Termin: Do 30.01.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Pius, 
84453 Mühldorf-Nord, 
Mößlinger Straße 17, 
Eingang Richterstraße (neben 
Kirche)
Leitung: Nina Krapf, 
Ergotherapeutin
Anmeldung: bis 16.12.2024 
Kursgebühr: 105,00 EUR

Was der Kita-Alltag alles bietet 
Motorik, Kognition und Emotion ganz »nebenbei« trainiert

Immer wieder begegnen uns im Berufsalltag Kinder, 
die Au� fälligkeiten oder Einschränkungen in ihrer 
Alltagsbewältigung zeigen. Es fällt ihnen schwer, 
Besteck richtig zu verwenden, der Stif t liegt nicht 
richtig in der Hand und beim Klettern wirkt das Kind 
ungeschickt, unsicher oder langsam. 

Wie gelingt es im Kindergarten-Alltag, diese 
Fähigkeiten und Fertigkeiten spielerisch, alltagsnah 
und ohne Stress für Personal und Kinder zu fördern? 

Neben Theorie-Wissen zu den großen Entwick-
lungsbereichen Motorik, Kognition und Emotion aus 
ergotherapeutischer Sicht erfahren und erproben Sie, 
wie sie durch ganz alltägliche Aufgaben und Hand-
lungen die Grundfertigkeiten der Kinder trainieren 
können. 

Wir legen den Fokus auf die Förderung der Motorik, 
z.B. Koordination (Auge-Hand / Hand-Hand), Grob- 
und Feinmotorik und Gleichgewicht der Kognition, 
z.B. Aufmerksamkeit, Konzentration, Handlungs-
planung und Problemlösung der Emotion, z.B. Gefühle 
erkennen und benennen, Selbstwertstärkung und das 
Erleben von Selbstwirksamkeit.
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Kein Müll, sondern wertvoll
Kreatives Gestalten und Lernen mit Wertsto� fen

BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung) sollte in 
allen Kitas, Horten und Krippen mittlerweile selbst-
verständlich betrieben werden. Doch meist ist es gar 
nicht so einfach, in der Praxis nachhaltiger zu handeln 
und die Ziele von BNE umzusetzen. Ein Bereich ist das 
Vermeiden von Müll sowie die Wertschätzung und 
Schonung von Ressourcen.

Altpapier fällt in Kitas ganz besonders viel an. Aber 
auch andere Wertsto� fe, wie Plastik, Glas oder Wolle. 
Um Kinder darauf aufmerksam zu machen, dass unser 
täglicher Abfall meist aus wertvollen Sto� fen besteht, 
können Sie die einzelnen Materialien näher betrach-
ten und damit kreativ gestalten. 

Im Seminar probieren Sie aus, unterschiedliche 
Wertsto� fe zu nutzen, um damit Spielzeug, Fantasie-
wesen und ganz praktische Dinge zu gestalten. Sie 
erfahren, wie Sie Kindern einen wertschätzenden 
Umgang mit Ressourcen vermitteln können und er-
leben die Freude am kreativen Gestalten mit dem 
vermeintlichen Müll. Sie erhalten ganz nebenbei Hin-
tergrundwissen zu den Materialien, ihrer Herstellung 
und Verarbeitung.
Bitte mitbringen: Altpapier (auch Kinderzeichnungen), 
verschiedene Altmaterialien (gerne viele Kleinteile einer 
Sorte), Kleber, Heißkleber, Klebeband, Schere, Sti� te



Kurs 7

Termin: Mi 12.02.2025 
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83536 Gars am Inn, 
Hauptstraße 39
Leitung: Christine Fix, 
Sozialpädagogin, Erzieherin, 
Kita-Leitung
Anmeldung: bis 05.02.2025 
Kursgebühr: 95,00 EUR

Kurs 8

Termin: Do 20.02.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
84494 Neumarkt-St. Veit, 
Badstraße 3
Leitung: 
Anna-Maria Harlander, 
Erzieherin, Kindheits-
pädagogin BA, Entspannungs-
pädagogin
Anmeldung: bis 05.02.2025 
Kursgebühr: 95,00 EUR

Echte Challenge 
Wie es gelingt, herausfordernde Situationen im Kita-Alltag 
positiv zu begleiten

Täglich passiert es – Wutanfälle in der Bringzeit, 
Stühle rücken im Morgenkreis, plötzliches Weinen in 
der Puppenecke oder Schimpfwörter, die durch den 
Raum schallen. Diese und ähnliche Situationen stellen 
pädagogische Kräf te täglich vor enorme Herausfor-
derungen, die mit dünnem Personalschlüssel fast 
unüberwindbar erscheinen. Persönliche Grenzen sind 
dabei schnell erreicht. Um diesen belastenden Situa-
tionen kompetent zu begegnen, ist pädagogisches 
Handwerkszeug erforderlich. 

In dem Seminar werden ressourcenorientiert Wege 
gesucht und Handlungsbeispiele erarbeitet. Haltung, 
Selbstre�lexion und Kooperation mit Team und 
Eltern sind dabei entscheidende Aspekte. Am Ende 
des Tages soll jeder Teilnehmende mit vielen neuen 
Impulsen und einem gestärkten Rollenverständnis 
in die Kita starten. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Ich gehe gerne zur Arbeit!
Selbstfürsorge und Stressprävention im Erzieherberuf

Das Berufsbild pädagogischer Fachkräf te hat sich im 
Laufe der Jahre immer weiter verändert. Denken Sie 
an Ihre Ausbildungszeit zurück. Was hat Sie motiviert, 
den Beruf zu erlernen? Spornt Sie diese Motivation 
weiterhin an oder haben Sie andere Gründe gefunden, 
die Ihnen Freude an der Arbeit bereiten?

Damit wir eine gute Arbeit machen können und die 
Familien sich in unseren Einrichtungen wohlfühlen, 
ist es wichtig, dass wir auf uns selbst achten. Gerade in 
Zeiten des Personalmangels ist dies of t leichter gesagt 
als getan. Deshalb werden wir in dieser Fortbildung 
bewusst den Fokus auf das eigene Wohlbefi nden 
legen. 
Inhalte des Fortbildungstages:
• Biografi earbeit: Was hat meine Berufswahl mit mir 

als Mensch zu tun?
• Resilienz: Wie erhalte ich mir trotz hoher Arbeits-

belastung die Freude an der Arbeit?
• Viele Praxismethoden zur Stressprävention
• Zeit für gemeinsamen Austausch, Netzwerke 

knüpfen
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Malsti� te mit Papier, 
Bodenmatte, Kissen, Decke



Kurs 9

Termin: Di 25.02.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
84564 Oberbergkirchen, 
Pfarrhof 2
Leitung:
Anna-Maria Harlander, 
Erzieherin, Kindheits-
pädagogin BA, Entspannungs-
pädagogin
Anmeldung: bis 11.02.2025 
Kursgebühr: 95,00 EUR

Kurs 10

Termin: Do 13.03.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83527 Kirchdorf bei Haag, 
Hacklthalerstraße 8 
Leitung: Simone Kroker, 
Erzieherin, Dozentin in der 
Erwachsenenbildung 
Anmeldung: bis 13.02.2025
Kursgebühr: 105,00 EUR 

Mental fi t für die Schule
Autogenes Training in der Vorschulerziehung

Kindergartenkinder sollen in verschiedenen Entwick-
lungsbereichen für die Schule fi t gemacht werden. 
In dieser Fortbildung legen wir den Schwerpunkt auf 
die Konzentrationsfähigkeit und auf die emotionale 
Reife der Kinder. Beides kann durch entspannungs-
pädagogische Übungen, wie dem Autogenen Training, 
sehr positiv auf die Schulvorbereitung wirken. 
Inhalte der Fortbildung:
• Entspannungsübungen für die Selbsterfahrung
• Autogenes Training für Kinder: Vorbereitung, 

Fantasiereisen, Alltagsbezug zur Vorschulerziehung
• Entwicklungspsychologische Hintergründe
• Zeit für Erfahrungsaustausch und Netzwerke 

knüpfen
Wir werden viele praktische Übungen zum Autogenen 
Training ausprobieren. Unter anderem ist es ein Ziel, 
dass Sie die Formeln des AT alltagsnah in verschiede-
nen Situationen einsetzen können. Bringen Sie daher 
bitte eine Fantasiereise oder Konzentrationsübung 
mit, die Sie gerne mit den Kindergartenkindern 
durchführen.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, beliebige Fantasiereise 
oder Konzentrationsübung, Bodenmatte, Decke, Kissen

Zwischen Tür und Angel – Elterngerangel 
(ohne Bammel)
Der Umgang mit Eltern in schwierigen Alltagssituationen 

Täglich ergeben sich Situationen, in denen man gefor-
dert ist, geschickt zu verhandeln, Grenzen zu setzen 
und Kompromisse zu fi nden. Viele alltägliche Kleinig-
keiten können zu Kon�likten werden, wenn in dem 
Moment das notwendige Feingefühl und das Wissen 
über professionelle Gesprächsführung fehlen. 

Of t hilf t es, zu hinterfragen, welches Bedürfnis 
denn hinter dem Wunsch oder den Handlungen von 
Eltern steht. Manchmal genügt es auch, sich im Team 
sehr einig und auch re�lektiert zu sein, um als kom-
petenter Gesprächspartner zur Verfügung zu stehen. 
Hilfreich in solchen Situationen ist es auch, sich selbst 
auf diverse Alltagskon�likte vorzubereiten, indem 
man Gesprächstaktiken erlernt und übt. 

Anhand von Problemstellungen aus ihrem Alltag 
sollen die Teilnehmenden an diesem Tag gemeinsam 
umsetzbare Lösungen erarbeiten und Verhandlungs-
strategien entwickeln. Zudem werden Grundsätze 
von Kommunikation und verschiedene Kommunika-
tionstypen vorgestellt. Am Ende des Tages soll allen 
klar sein, wie man alltäglichen Kon�likten mit Respekt, 
Verständnis, Wertschätzung aber auch Authentizität 
begegnen und gestärkt daraus hervorgehen kann.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung



Kurs 11

Termin: Mo 17.03.2025 
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83536 Gars am Inn, 
Hauptstraße 39
Leitung: Nicole Lunitz, 
Erzieherin, Tanzpädagogin, 
Tanztherapeutin
Anmeldung: bis 28.02.2025 
Kursgebühr: 95,00 EUR

Kreativer Kindertanz
Oder wie ich mich mit Kindern kreativ und frei bewege

Laufen, Springen, Toben, Tanzen und Entspannen. Der 
Bewegungsdrang unserer Kinder braucht heute mehr 
Unterstützung denn je.

Diese Fortbildung soll es ermöglichen, in die kind-
liche Kreativität einzutauchen und Basiswissen 
aus dem kreativen Kindertanz zu vermitteln. Dabei 
werden Aspekte wie Raumwege, Raumebenen, 
verschiedene Tanzgeschwindigkeiten und Tanzquali-
täten behandelt. Zudem werden kreative Tanzformen 
für jede Jahreszeit erarbeitet, wie das Tanzen von 
Blumen im Frühling, Schmetterlingen im Sommer, 
Blättern im Herbst und Schnee�locken im Winter. 
Für jede Jahreszeit wird eine ausgearbeitete Stunde an 
die Hand gegeben. 

Die Teilnehmenden lernen Geschichten und 
Gedichte kennen, die vertanzt werden können. 
Schließlich gibt es wertvolle Tipps und Hinweise zum 
Einsatz von Materialien im kreativen Kindertanz. 
Ein Literaturverzeichnis rundet die Fortbildung ab.
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Schmecken mit allen Sinnen – 
Ernährungsbildung für 3– 6 Jährige
Nur was Kinder kennen, können sie auch mögen

»Nein, das ess ich nicht!«, »Nein, mir schmeckt das 
nicht!« 

Kennen Sie diese Aussagen von Ihren Kindergar-
tenkindern? Um den Kindern das Essen schmackhaf t 
zu machen, ist es wichtig, mit allen fünf Sinnen zu 
arbeiten. 

Wie Sie das im Kindergartenalltag praktizieren 
können, erfahren Sie, indem Sie selbst den Sinnes-
parcours durchlaufen. Außerdem informieren wir 
über Sinn oder Unsinn der Produktgruppe der Kinder-
lebensmittel und wie Sie eine gesunde Brotzeit oder 
Zwischenmahlzeiten abwechslungsreich anbieten 
können.

Kurs 12

Termin: Di 25.03.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83536 Gars am Inn, 
Hauptstraße 39 
Leitung: Manuela Tischler, 
Dipl. Ökotrophologin;
Anita Berleth, 
Referentin für Hauswirtschaf t 
und Ernährung
Anmeldung: bis 17.03.2025 
Kursgebühr: 80,00 EUR 
Lebensmittelkosten 
für Kostproben: ca. 10,00 EUR 
werden bei der Kursleitung 
vor Ort abgerechnet.
Kooperation:
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaf t, Forsten, Töging am Inn



Klicken und Knipsen für Knirpse
Lernen an und mit digitalen Medien in der Kita

Kinder sind von digitalen Medien fasziniert und haben 
of t schon früh Erfahrungen damit. Daher ist es eine 
wichtige Aufgabe von Kindertageseinrichtungen, 
Kinder beim kreativen und altersgerechten Umgang 
mit diesen Medien zu begleiten und sie dabei zu 
unterstützen, sich in einer komplexen Medienwelt 
zurechtzufi nden. 

Die Fortbildung bietet Ihnen einen ersten Einblick 
in die Diskussion um Ziele und Grenzen des Einsatzes 
digitaler Medien in der Kita. Er zeigt, wie Smart-
phones und Tablets sinnvoll in die pädagogische 
Arbeit integriert werden können und stellt entspre-
chende Projekte vor.
Am Ende des Kurses
• wissen Sie um die Bedeutung von Medienkompetenz 

für Kinder
• kennen Sie kreative Methoden für die aktive Medien-

arbeit 
• können Sie das Potenzial von Medien aktiv und 

zielführend für Ihre Situation nutzen 
• nehmen Sie medienpädagogische Umsetzungsideen 

für Ihre beru�liche Praxis mit.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Smartphone und/oder 
Tablet, Ladekabel für die Geräte, ggf. Zugangsdaten zu den 
Geräten.

Kurs 14

Termin: Di 08.04.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr 
Ort: Haus der Wirtschaf t, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Töginger Straße 18d
Leitung: Kristin Undisz, 
Fachreferentin 5.MD; 
Josef Strauß, kommissarischer 
Leiter der Fachstelle 5.MD – 
Medien und Digitalität,
Erzdiözese München und 
Freising
Anmeldung: bis 25.03.2025
Kursgebühr: 80,00 EUR
Kooperation: Fachstelle 
5.MD – Medien und Digitalität, 
Erzdiözese München und 
Freising

Kindeswohlgefährdung in der Kita erkennen 
und handeln

Damit man bei einem Verdacht auf Kindeswohlge-
fährdung sicher handeln kann, ist es hilfreich, sich 
im Vorfeld mit dem Thema auseinanderzusetzen. In 
diesem Seminar lernen Sie alle Grundlagen kennen, 
um bei einer Gefährdung des Kindes außerhalb der 
Einrichtung adäquat reagieren zu können. Sie lernen, 
gewichtige Anhaltspunkte zu beobachten und wie 
man eine Risikoabschätzung macht. Wir besprechen, 
welche Schritte im Schutzauf trag zu beachten sind. 
Die wichtigsten Inhalte: 
• Rechtliche Verp�lichtung von Kitas
• Menschenbild und Haltung
• Formen der Gewalt und das Erkennen derselben
• Verfahrensabläufe und Handlungsoptionen im 

Rahmen des § 8a 
• Einschätzbogen bei Kindeswohlgefährdung, 

Zusammenarbeit mit Familien im Kontext von 
Kindeswohlgefährdungen

• Fallbeispiele 
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Kurs 13

Termin: Mi 26.03.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr 
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Kirchenplatz 9
Leitung: Tatjana Riedl, 
Kita Leitung, Erzieherin, 
psychotherapeutische 
Heilpraktikerin
Anmeldung: bis 26.02.2025
Kursgebühr: 105,00 EUR 



Was kribbelt und krabbelt denn da?
Kleine Tiere von der Ameise bis zum Spatz

Es gibt kaum etwas, das die Aufmerksamkeit von 
Kindern mehr auf sich zieht als Tiere. Gerne möchten 
sie Beobachten, Fangen und Anfassen, sich Kümmern 
und Neues dazu lernen. Doch wie können wir dies 
unterstützen und in unseren pädagogischen Alltag 
mit ein�ließen lassen?

In dieser praxisorientierten Fortbildung möchte ich 
viele Anregungen geben und zur Arbeit mit kleinen 
Tieren, wie Insekten, Schnecken, Schildkröten, Vögeln 
oder kleinen Nagern ermuntern. 

Sie werden selbst Tiere beobachten, eine Schmet-
terlingstankstelle gestalten und erhalten viele 
Praxisanregungen durch Bilder und Videos sowie 
Bauanleitungen für Beobachtungsstationen. Schließ-
lich wird auch theoretisches Wissen vermittelt zum 
Vorgehen im pädagogischen Alltag, zu Unterschieden 
im Handling der Tiere, zu Aspekten des Tierschutzes, 
zu Klischees oder zur Frage, wie sich die eigene Ein-
stellung auf den erzieherischen Umgang mit Kindern 
und Tieren auswirkt.
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Nix wie raus 
Mit Kindergarten-Kindern in den Wald  

»Natur ist kein Ort, der besucht wird, sie ist Heimat.« 
Gary Snyder 

Kinder spielen gerne draußen. Mit regelmäßigen 
Waldtagen in Regelkindergärten haben Kinder die 
Möglichkeit, dies in besonderer Weise zu erfahren 
und zu erleben. Das Spielen und Sein im Wald ist 
ganz anders, als in einem Garten und erö� fnet ganz 
neue Möglichkeiten. Ohne Spielzeug ist Fantasie und 
Kreativität gefragt. Hier können die unterschiedlichs-
ten Bewegungsabläufe und die Widerstandsfähigkeit 
trainiert werden. Außerdem kann man im Wald gut 
zur Ruhe kommen. Natur und Wald zählen zu den 
Orten, die einfach gut tun.

Wir werden gemeinsam herausfi nden, was es für 
ein gelingendes Waldtagekonzept braucht und welche 
Bedingungen und Überlegungen im Vorfeld helfen, 
dass die Kinder dann gut ankommen können. 

Sie werden Spielideen für die verschiedenen Jahres-
zeiten mitbekommen und Tipps, wie man die Kinder 
unterstützen kann, ins freie Spiel zu fi nden. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, witterungsangepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, Rucksack, Verp�legung

Kurs 16

Termin: Di 27.05.2025 
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Tre� fpunkt: 
84562 Mettenheim-Hart, 
Parkplatz an der Waldstraße
Leitung: Barbara Stellner, 
staatlich anerkannte 
Erzieherin und Wald-
pädagogin in einem Wald-
kindergarten
Anmeldung: bis 16.05.2025 
Kursgebühr: 85,00 EUR

Kurs 15

Termin: Do 22.05.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Pius, 
84453 Mühldorf-Nord, 
Mößlinger Straße 17, Eingang 
Richterstraße (neben Kirche)
Leitung: Christine Mayer, 
Erzieherin, Ausbildung 
Tiergestützte Sozialarbeit
Anmeldung: bis 14.05.2025 
Kursgebühr: 85,00 EUR
Materialkosten:
ca. 5,00–6,00 EUR werden 
bei der Kursleitung vor Ort 
abgerechnet.



Handpuppe tri� � t Kamishibai
Kreatives kindgerechtes Erzählen

Das Kamishibai ermöglicht eine kindgerechte Erzähl-
methode. Beim Spielen und Erzählen mit der Hand-
puppe stehen Spaß und Emotionen im Vordergrund. 
Wenn wir beides kombinieren, wird etwas richtig 
Kreatives daraus!

In diesem Seminar lernen wir das Kamishibai 
und viele selbstgestaltete Geschichten kennen, bei 
denen eine Handpuppe zum Einsatz kommt und das 
Erzählen ergänzt. Die Rolle der Handpuppe ist dabei 
ganz unterschiedlich, manchmal kommt sie nur zur 
Einführung, of t spielt sie aber auch in der Geschichte 
eine Rolle. Die Teilnehmenden erhalten so Ideen und 
Anregungen, wie sie ihre Erzählungen noch mehr 
beleben können.

In einem praktischen Teil beschäf tigen wir uns dann 
mit der großen Klappmaulhandpuppe. Wir lernen die 
Technik (Hand, Mund und Stimme) und üben kleine 
Spielsequenzen, um Sicherheit im Umgang mit der 
Puppe zu bekommen. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, eigene große Klappmaul-
handpuppe, wenn vorhanden. Leihpuppen sind verfügbar.

Einsame, isolierte Kinder in das soziale Leben 
der Kita einführen

Sie stehen nah am Erwachsenen, spielen nicht, weinen 
viel. Die Anderen platzen in das Spiel der Gruppe, 
reißen Gegenstände aus der Hand, sind schnell und 
of t laut – Kinder, die nicht in der Lage sind, mit anderen 
Kindern zu spielen. 

Gut ausgebildete Spielfähigkeiten bilden die 
Grundlage für gute Kooperationsfähigkeiten. Mit 
Unterstützung der Fachperson können diese Kinder 
den Kontakt zu anderen Kindern au�bauen und somit 
ihre Isolation durchbrechen. Sie lernen fürs Leben: 
verhandeln, Gefühle ausdrücken und austauschen, 
Kritik annehmen, mit Enttäuschung und Ablehnung 
umgehen und Freude teilen. 

Mit den gezielten Begleitungsideen helfen Sie 
diesen Kindern, einen eigenen Platz und Freunde in 
der Kitagemeinschaf t zu fi nden.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung

Kurs 18

Termin: Di 28.10.2025 
Zeit: 9:00–16:00 Uhr 
Ort: Pfarrheim, 
83527 Kirchdorf bei Haag, 
Hacklthalerstraße 8
Leitung: Agnieszka Koziaczy, 
Dipl.-Psychologin, 
Pikler-Pädagogin i. A., 
Marte Meo®-Fachberaterin, 
Krippenpädagogik-Weiter-
bildung-Fachberatung
Anmeldung: bis 07.10.2025 
Kursgebühr: 105,00 EUR 

Kurs 17

Termin: Di 21.10.2025
Zeit: 09:30–16:30 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Wirtsgasse 29
Leitung: Gerti Ksellmann, 
Erzieherin, Geschichten-
erzählerin
Anmeldung: bis 10.10.2025
Kursgebühr: 95,00 EUR 



Kurs 19

Termin: Mo 17.11.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Bischof-Neumann-Haus, 
84478 Waldkraiburg, 
Karlsbader Straße 3
Leitung: Anja Wiedmann, 
Lehrerin, 
familylab-Familienberaterin, 
familylab-Seminarleiterin
Anmeldung: bis 07.11.2025
Kursgebühr: 90,00 EUR

Liebevolle Führung
Vier Werte, die ein Leben lang tragen

Wie gelingt liebevolle Führung im Kita-Alltag? Wie 
unterstütze ich die Entwicklung eines positiven 
Selbstwertgefühls der Kinder? Und – wie komme ich 
selbst als pädagogische Fachkraf t dabei nicht zu kurz?

Kinder suchen Kontakt und fordern ihre Betreu-
ungspersonen heraus, sich in ihrer Persönlichkeit zu 
zeigen. Dazu benötigen sie Menschen um sich, die ihre 
persönlichen Bedürfnisse und Grenzen kennen und 
diese ausdrücken. Ohne schlechtes Gewissen »Nein« 
sagen zu können ist eine Qualität, die uns in der Arbeit 
mit Kindern enorm weiterhilf t.

Was gelingt bereits gut? Wo können und wollen wir 
uns weiterentwickeln? Wie können wir die Grundge-
danken der Gleichwürdigkeit, Integrität, Authentizität 
und Verantwortung zunehmend in unsere Arbeit 
integrieren?

Im gegenseitigen Austausch sowie anhand von 
inhaltlichen Schwerpunkten erhalten Sie wertvolle 
Impulse, die Ihren (Arbeits-)Alltag bereichern, stärken 
und Sie dazu ermutigen, liebevolle Führung zu 
übernehmen und das Zusammensein mit Kindern als 
gegenseitigen Wachstumsprozess zu begreifen.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung

Unser Programm –
Ihre Vorteile

•  Vermittlung von Fachwissen 
• Großer Praxisanteil, individuelle Unterstützung  
•  Umfang- und abwechslungsreiches Angebot
•  Dezentral – Seminare fi nden im ganzen Landkreis statt
•  Evaluationswünsche werden berücksichtigt
•  Austausch von Erfahrungen 
•  Hoher Wohlfühlfaktor



 Krippenpädagogik 
0 –3 Jahre

Schaut was ich kann!
Bewegungs- und Wahrnehmungsspiele für Krippenkinder

An diesem Tag voller Ideen und Anregungen für den 
Praxisalltag werden wir uns einen Überblick zur 
motorischen Entwicklung und der Wahrnehmungs-
entwicklung von der Geburt bis zum dritten Lebens-
jahr verscha� fen.

Mit dieser Basis ausgerüstet, spielen und erfahren 
wir ganz ohne Material viele Spiele für Krippen-
gruppen mit Alltagsgegenständen oder Dingen, die 
üblicherweise vorhanden sind. Wir sammeln Ideen zur 
Schulung der Wahrnehmung für diese Altersgruppe 
im Gruppenraum, Turnraum und Garten.

In einem weiteren Teil werden Ideen für Bewe-
gungsecken vorgestellt und Anregungen zur gezielten 
Förderung ausgesuchter Fertigkeiten (Lauferwerb, 
Hüpfen, Ball spielen etc.) gegeben.
Bitte mitbringen: Decke, kleiner Ball, eine Kiste (Größe 
ca. Umzugskarton) bequeme Kleidung, Verp�legung

Krippe 0 –3/Kurs 2

Termin: Do 06.02.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrstadl, 
84570 Ober�lossing, 
Annabrunner Straße 7 
Leitung: Julia Stieda, 
Kinderphysiotherapeutin
Anmeldung: bis 27.01.2025
Kursgebühr: 85,00 EUR

Lernschritte spannend dokumentieren
Portfolioarbeit in der Krippe

Beobachtung und Dokumentation sind wichtige 
Bestandteile für eine qualitative Arbeit in der Kin-
derkrippe. In diesem Seminar wird vermittelt, wie 
pädagogische Kräf te ihre Aufzeichnungen kreativ und 
zielgerichtet nutzen können, ohne auf interpretie-
rende Floskeln auszuweichen. Im theoretischen Teil 
werden unterschiedliche Beobachtungsmethoden 
vorgestellt und vielseitige Beteiligungsmöglichkeiten 
von Kindern und Eltern aufgezeigt. Zudem werden 
geeignete Vorlagen und digitale Empfehlungen 
präsentiert. 

Anhand von Praxisbeispielen und exemplarischen 
Anwendungen gibt es Raum und Zeit, den für sich 
passenden Weg herauszufi ltern. Die Teilnehmenden 
erhalten am Ende der Veranstaltung ein individuelles 
und kreativ mitgestaltetes Seminar-Portfolio. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen

Krippe 0 –3/Kurs  1

Termin: Do 16.01.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus, 
84453 Mühldorf am Inn, 
Kirchenplatz 9
Leitung: Christine Fix, 
Sozialpädagogin, Erzieherin, 
Kita-Leitung
Anmeldung: bis 09.01.2025
Kursgebühr: 95,00 EUR



Mikrotransitionen
Die kleinen Übergänge im Krippenalltag achtsam begleiten

Vom Bringen bis zum Abholen ist der Krippenalltag 
mit sogenannten Mikrotransitionen durchstruktu-
riert. Die kleinen Übergänge füllen einen großen 
Zeitbedarf im Alltag der Krippenkinder und geben 
Raum für viele Lerngelegenheiten, um selbständig 
zu werden. 

Doch wie erleben die Kinder diese vielen kleinen 
Wechsel im Tagesablauf? Je jünger Kinder sind, 
desto kürzer sollten die Wege von einer zur nächsten 
Tätigkeit sein: vom Spiel zum Essen, vom Wickeln 
zum Schlafen, vom Garten zur Brotzeit. Hochwertige 
Transitionen scha� fen eine harmonische Atmosphäre, 
ermöglichen es den Kindern, kompetent zu handeln 
und sich autonom zu erleben. 

Durch diese Fortbildung erkennen und vertie-
fen Sie Ihre Fähigkeit, die Bedürfnisse der Kinder 
wahrzunehmen und responsiv darauf zu reagieren. 
Nach einem wissenschaf tlichen Input betrachten wir 
Fallbeispiele und konstruieren neue Gestaltungs-
varianten, die Sie im Alltag ausprobieren können.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung

Pädagogische Herausforderungen im 
Krippenalltag der U3-Betreuung

Herausforderungen im Krippenalltag gibt es viele: 
Ein Kind will sich nicht wickeln lassen, kann noch nicht 
stillsitzen, will nicht einschlafen, schreit oder weint 
viel, will nicht das tun, was es tun sollte, ist sehr zurück-
gezogen oder zeigt aggressives Verhalten.

In diesem Seminar erarbeiten wir konstruktive und 
klare Umgangsweisen mit dem Verhalten der Kinder. 
Wenn wir als pädagogische Kräf te verstehen, welches 
Bedürfnis hinter dem Verhalten der Kinder steckt, er-
leben wir uns nicht persönlich angegri� fen und können 
angemessen darauf reagieren. Dadurch ist es möglich, 
die Situation gelassener zu meistern und den eigenen 
Stress zu regulieren.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung

Krippe 0 –3/Kurs 3

Termin: Do 13.02.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83536 Gars am Inn, 
Hauptstraße 39
Leitung: Ines Pfalzgraf, 
Erzieherin, Supervisorin, 
Familientherapeutin
Anmeldung: bis 29.01.2025
Kursgebühr: 105,00 EUR

Krippe 0 –3/Kurs 4

Termin: Di 18.03.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr 
Ort: Pfarrheim, 
83527 Kirchdorf bei Haag, 
Hacklthalerstraße 8
Leitung: Agnieszka Koziaczy, 
Dipl.-Psychologin, 
Pikler-Pädagogin i. A., 
Marte Meo®-Fachberaterin, 
Krippenpädagogik-Weiter-
bildung-Fachberatung
Anmeldung: bis 25.02.2025 
Kursgebühr: 105,00 EUR 



Kunterbunte Kinderkunst: 
farbenfrohe Kleckse hinterlassen kleine Fexe

Eine kleine Hand taucht in den warmen Brei. Lustvoll 
und neugierig bewegen sich die Finger, die Hand 
berührt den Tisch. Diese ersten Linien, die das Kind 
auf dem Esstisch hinterlässt, kennzeichnen bereits 
den Beginn der Malentwicklung.

In dieser Fortbildung haben Sie die Möglichkeit, 
dieses Gefühl der Sinnlichkeit und Absichtslosigkeit, 
Ihre Lust am Experimentieren mit Farben und Materi-
alien neu zu entdecken. Sie machen sich vertraut mit 
den Techniken der experimentellen Kinderkunst und 
fördern so ein sinnliches, dem Alter der Ihnen anver-
trauten Kinder entsprechendes, kreatives Scha� fen.

Ein theoretischer Teil der Fortbildung beschäf-
tigt sich mit der Malentwicklung von Kleinkindern. 
Somit sind Sie in der Lage, Ihr kreatives Angebot an 
die Kinder auf die jeweilige Entwicklungsstufe zuzu-
schneiden, um die bestmögliche Grundlage für ein 
lustvolles, fantasiereiches Tun zu scha� fen.
Bitte mitbringen: Mal-Schutzkleidung, verschiedene große 
Schälchen, Wasserbecher, 1 Lu� tballon, Pinsel in verschie-
denen Stärken, Wachsmalkreiden.

Hauen-Kratzen-Beißen 
Kon�likte von Kleinstkindern feinfühlig begleiten

 Der Alltag in der Krippe, der Lärm und die Kontakte 
sind für viele Kinder eine Herausforderung. Manche 
fühlen sich damit auch überfordert und zeigen im 
Kontakt mit den anderen Kindern of t aggressives 
Verhalten, wie Hauen, Kratzen und vor allem Beißen.

Alle Kon�likte – besonders  das Beißverhalten 
mancher Kinder, stellen die Erziehungskräf te immer 
wieder vor Herausforderungen. Aufgabe ist es, die 
Kinder feinfühlig in den jeweiligen Kon�liktsitua-
tionen zu begleiten. Denn nur so lernen sie wichtige 
emotionale und soziale Kompetenzen.
Am Ende der Fortbildung haben Sie  
•  die Kon�liktmotive im Kleinstkindalter kennen-

gelernt
• ist Ihnen die Bedeutung des responsiven Antwort-

verhaltens der Erzieherin bewusst geworden
• haben Sie sich mit dem Thema Beißen bei Kleinst-

kindern auseinandergesetzt und konkrete Hand-
lungsmöglichkeiten kennengelernt

• wissen Sie, was hinter dem Verhalten der Kinder 
steckt und wie man mit Eltern diesbezüglich zusam-
menarbeiten kann.

Methoden: Theoretische Inputs, Filmeinsatz, Klein-
gruppenarbeit und Austausch im Plenum.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Bilderbuch für Kinder 
unter drei Jahren, das Kon�likte oder die eigenen Gefühle 
thematisiert, Verp�legung

Krippe 0 –3/Kurs 5

Termin: Mi 19.03.2025 
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
83527 Kirchdorf bei Haag, 
Hacklthalerstraße 8
Leitung: Daniela Roth-Mestel, 
Diplom-Sozialpädagogin FH
Anmeldung: bis 19.02.2025
Kursgebühr: 105,00 EUR 

Krippe 0 –3/Kurs 6

Termin: Do 03.04.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Pius, 
84453 Mühldorf-Nord, 
Mößlinger Straße 17, Eingang 
Richterstraße (neben Kirche)
Leitung: Angelika Ho� fmann, 
Kunst- und Gestaltungs-
therapeutin
Anmeldung: bis 25.03.2025
Kursgebühr: 80,00 EUR
Materialkosten: ca. 10,00 EUR 
werden bei der Kursleitung vor 
Ort abgerechnet.



Ich will aber!
 Eigensinn in der Trotzphase – Hintergründe und Strategien 

Während der Trotzphase (auch: Autonomiephase 
oder -bestreben) beginnt das Kind, seinen eigenen 
Willen zu entwickeln. Es wird sich langsam seiner 
Selbstwirksamkeit und eigener Fähigkeiten bewusst 
und möchte diese auch durchsetzen. Das bekommt 
seine Umwelt auch zu spüren!

Gerade im Krippenalltag sind Sie als Fachkräf te 
häufi g mit solchen Situationen konfrontiert. Natürlich 
möchten Sie sich nicht in Machtkämpfe verwickeln 
lassen, sondern ruhig und angemessen reagieren 
und somit die Kinder achtsam und verständnisvoll 
begleiten.

Damit Ihnen dies in Ihrer täglichen Arbeit gelingt, 
werden wir zuerst einen Blick auf die Hintergründe des 
Trotzverhaltens werfen, um es besser zu verstehen. 
Im zweiten Schritt erarbeiten wir Strategien, wie Sie in 
diesen of t herausfordernden Situationen Ruhe bewah-
ren, angemessen reagieren und die Kinder achtsam in 
ihrer Entwicklung begleiten können. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, Verp�legung

Krippe 0 –3/Kurs 7

Termin: Do 15.05.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Ort: Pfarrheim, 
84564 Oberbergkirchen, 
Pfarrhof 2
Leitung: Monika Meyer, 
Erzieherin, Lerntrainerin, 
Elternkursleiterin
Anmeldung: bis 08.05.2025
Kursgebühr: 85,00 EUR

Waldreise mit Krippenkindern
Von Moosmännchen, Baumgeistern und Zwergenhäusern …  

Die wundervolle Atmosphäre des Waldes begeis-
tert die Kleinsten unter uns ganz besonders. Durch 
spielerisches Entdecken, Erforschen und Bestaunen 
können Krippenkinder das Ökosystem Wald hautnah 
und mit allen Sinnen erleben. Und zwar mit Kopf, Herz 
und Hand. 

Dieses ganzheitliche Lernen wird durch unter-
schiedliche Methoden vermittelt. Wir gestalten, 
singen und nehmen wahr. Dabei liegt der Fokus mal 
im Detail eines bunten Blattes mit toller Maserung, 
mal auf dem Farbenspiel der Sonne auf den grünen 
Blättern der Buchen. Der weiche Boden, das beschüt-
zende Kronendach und der harzige Geruch der Bäume 
haben eine besonders beruhigende Wirkung auf 
unser Immunsystem – bei Erwachsenen wie auch bei 
(Krippen-)Kindern. 

Damit der Aus�lug in den Wald auf einem soliden 
Grundgerüst steht, erhalten die Teilnehmenden alle 
notwendigen Grundlagen wie rechtliche Rahmen-
bedingungen, Struktur einer Waldführung und der 
rote Faden dahinter. Ziel des Seminares ist, dass die 
Teilnehmenden einen Baukasten voller Methoden, 
Aktionen und Ideen haben, einen nachhaltig wir-
kenden Besuch im Wald für Krippenkinder zu organi-
sieren.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, witterungsangepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, Verp�legung

Krippe 0 –3/Kurs 8

Termin: Di 03.06.2025
Zeit: 9:00–16:00 Uhr
Tre� fpunkt: Pfarrstadl, 
84570 Ober�lossing,
 Annabrunner Straße 7,
Veranstaltungsort: Wald 
Annabrunn
Leitung: Tina Winterer, 
zertifi zierte Waldpädagogin, 
Forstingenieur (Bachelor 
of Engineering) 
Anmeldung: bis 23.05.2025
Kursgebühr: 90,00 EUR



Kreisbildungswerk 
Mühldorf am Inn e.V.
Kirchenplatz 7
84453 Mühldorf am Inn
Anmeldungen:
Telefon (08631) 3767-0
info@kreisbildungswerk-mdf.de
www.kreisbildungswerk-mdf.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Kreisbildungswerk  
Mühldorf am Inn e.V. 
Dr. Tobias Grill
Velinka Rödig

Besuchen Sie uns auch 
auf instagram und facebook!

/kreisbildungswerk.muehldorf

 /KreisbildungswerkMuehldorf

Unser Programm 
finden Sie jetzt
online!

Bitte beachten Sie unsere 

Anmeldebedingungen! 

Anmeldebedingungen

Die Anmeldung für einen Kurs kann schrif tlich, per Mail, über
unsere Homepage (Online-Anmeldung) oder telefonisch
erfolgen, die Gebühr wird anschließend in Rechnung gestellt.

Alle Anmeldungen sind verbindlich.
Es werden keine Anmeldebestätigungen versandt.

Bei Stornierung einer verbindlichen Anmeldung werden folgende
Ausfallgebühren in Rechnung gestellt (dies gilt auch bei Krankheit oder 
dienstlichen Engpässen):

•	 	ab 14 Tage vor Veranstaltungstermin 50 % der Kursgebühr
•	 	ab 3 Tage vor Veranstaltungstermin 80 % der Kursgebühr
•	 	Bei Nichterscheinen am Kurstag oder Abmeldung am Kurstag  

100 % der Kursgebühr
•	 	Ausnahme: Teilnahme einer Ersatzperson. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre Bankverbindung an.  
Die Kursgebühr ist am Tag der Veranstaltung fällig und wird vom  
angegebenen Konto abgebucht.


